


Gott, 
es stand irgendwo zu lesen: Du seiest der Gott des Heute. Im Annehmen des Heute 
ergibt sich für mich der Sinn des Lebens. Und doch denke ich: Du Gott, bist konkre-
ter. Du  füllst das Heute zwar aus, mit besonderer Intensität aber, erfüllst Du den 
Augenblick. Du bist der Gott des JETZT. Wenn ich den gegenwärtigen Augenblick 
verpasse, verfehle ich mich selbst, weil ich Deinen Plan verfehle.

Du Gott, bist ein Gott der Gegenwart, der Gott des Heute, aber vor allem bist Du ein 
Gott des Augenblicks. Jetzt ist die Zeit! Jetzt ist die Stunde! Keine Vertröstung auf die 
Zukunft! Jetzt! Das ist Deine Botschaft, das ist Deine Botschaft an mich und an jeden 
von uns. In diesem Sinn soll unser JA zu Dir unserem Gott, ein JA zu jedem Augen-
blick sein. 

Unsere Bereitschaft zum Tun, zur Anteilnahme und zur Hilfe soll sich vom Augenblick 
über das Heute bis hin zu Dir selbst spannen, dem Gott vom Augenblick zur Ewigkeit.
Amen. 
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